
Statistik 2016 – Teil 3 
Verschiedenes 
    

  I. Gewerbe & Gaststättenwesen 

Gewerbeanmeldungen 41 (31) 

Gewerbeabmeldungen 41 (30) 

Gewerbeummeldungen 15  (6) 

Gestattungen/Schankerlaubnisse 59 (63) 

Plakatierungserlaubnisse 46 (27) 

II. Soziales 

Wohnberechtigungsscheine 1 (0) 

Landesfamilienpässe/Gutscheine 16 (28) 

III. Sonstiges 

Sondernutzungserlaubnisse 9 (11) 

Verfolgte Ordnungswidrigkeiten 704 (826) 

Fischereischeine (Neuausstellung, Verlängerung, Jugend) 20 (14) 

 

IV. Nutzung öffentliche Einrichtungen 

Bürgertreff Löweneck 425 (344) 

Bürgerhaus Michelbach 503 (456) 

Bürgerhaus Leonbronn 400 (390) 

Feuerwehrmagazine  

davon 

246 (280) 

- Zaberfeld 204 (241) 

- Michelbach 42 (39) 

- Ochsenburg (0 ) 

Gemeindehalle Zaberfeld 904 (920) 

V. Finanzwesen 

Haushaltsvolumen 11.089.580 € (9.990.999 €) 

Verwaltungshaushalt 8.273.480 € (7.904.499 €) 

Vermögenshaushalt 2.816.100 € (2.086.500 €) 

VI. Gremiumsarbeit 
Gemeinderatssitzungen 10 (11) 

Anzahl Vorlagen 101 (96) 

GVV-Sitzungen 2 (3) 

Anzahl Vorlagen 13 (17) 

Zahlen in Klammern ( ) sind Werte aus dem Vorjahr  

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

8. Woche	�  Freitag, 24. Februar 2017

Machen Sie mit beim 8. Zaberfelder 
Landschaftspflegetag  
am 25. Februar 2017!

In Zusammenarbeit mit dem Landschaftserhaltungs-
verband des Landkreises Heilbronn, dem Naturschutz-
verein, NABU, Schwäbischen Albverein, Grundschule 
und Kindergärten wird die Gemeinde Zaberfeld am 
Samstag den Landschaftspflegetag durchführen. Unser 
diesjähriger Einsatz findet beim Michelbachsee statt. 
Einsatzgebiet der Kinder ist unterhalb der Ehmets- 
klinge im Bereich Zaber/Riesenbach. 
Treffpunkt: 9.00 Uhr bei der Patenbaumwiese unter-
halb der Firma Adamczewski. Zufahrt über Michel- 
bacher Straße. 
Um 9.30 Uhr treffen sich die Kindergartenkinder und 
Schüler mit ihren Eltern auf dem Schotterparkplatz 
(neben der Patenbaumwiese) unterhalb der Ehmets-
klinge. Die Kinder sind von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr im 
Einsatz und bekommen anschließend einen Imbiss.
Ablauf: Begrüßung durch Staatssekretärin Friedlinde 
Gurr-Hirsch und BM Csaszar, kurze Einweisung. Bis  
ca. 12.30 Uhr wird in fröhlicher Runde geschnitten und 
gehackt. Zum Abschluss bekommen alle Helfer ein le-
ckeres Vesper im Feuerwehrmagazin serviert.
Geräte: Wer hat, kann gerne Astscheren, Motorsen-
sen, Gabeln und Rechen mitbringen.
Kleidung: Wetterfeste Kleidung (ggf. Schutzausrüs-
tung) sowie gutes Schuhwerk und gute Handschuhe 
sind erforderlich.
Anmeldung: Kurzentschlossene sind auch ohne 
Anmeldung herzlich willkommen!

Wir laden alle Naturliebhaber und Pflanzenfreunde 
herzlich ein, sich an dieser Aktion zum Wohle unserer 
Natur und Gemeinde zu beteiligen.

Herzliche Grüße 
Ihr Thomas Csaszar, Bürgermeister
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Terminfortschreibung  
Mittleres und Oberes Zabergäu
Anmeldung noch bis 28. Februar 2017 möglich!
Wie in den letzten Jahren findet im Frühjahr keine gemeinsame 
Terminbesprechung für Vereine, Schulen, Kirchen und andere 
Organisationen des Mittleren und Oberen Zabergäu statt. Den-
noch sollten alle die Möglichkeit haben, die Termine, die seit 
letzten Oktober feststehen, noch zu ergänzen und zu aktuali-
sieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Terminänderungen beim 
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen (Telefon 07046/9620-0, E-Mail: 
BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) an.
Bis zum 28. Februar 2017 werden die Termine im Rathaus Pfaf-
fenhofen gesammelt und mit dem vorhandenen Datenbestand 
abgeglichen sowie aktualisiert. Eine Übersendung der aktuali-
sierten Terminliste an die Terminplaner zur Kontrolle wird nicht 
vorgenommen. Die gemeldeten Termine werden am 10. März in 
der Gesamtausgabe veröffentlicht.

Deutsche Rentenversicherung 
Nächster Beratungstermin in Zaberfeld
Der nächste Beratungstermin, rund um das Thema „gesetzliche Rentenver-
sicherung“ findet am Mittwoch, dem 1. März 2017, von 10.00 bis 18.00 
Uhr im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, statt. Termine für Beratung und 
Antragstellung werden vom Bürgermeisteramt Zaberfeld, Frau Stuber, Tel. 
07046/9626-31, gemeinde@zaberfeld.de vergeben. Bitte beachten Sie, 
dass der Sprechtag immer am ersten Mittwoch eines Monats stattfindet. 
Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung frühzeitig einen Termin.

Bushaltestelle Ortsmitte in Ochsenburg
Zwei Kastanienbäume an der Och-
senburger Bushaltestelle müssen 
aus Sicherheitsgründen von unse-
ren Bauhofmitarbeitern gefällt 
werden. An den betroffenen Stel-
len ist die Pflasterung durch das 
Wurzelwerk der beiden Bäume 
stark angehoben und beschädigt. 
Die entstandenen Unebenheiten 

und Stolperstellen stellen für Fußgänger und Schüler eine Gefahr dar.  
Die Bäume müssen aus Verkehrssicherungs- und Haftungsgründen  
gefällt werden.

Glückwünsche zum 80. und 85. Geburtstag
Zum 80. Geburtstag am 15. Februar 2017 konnte Herrn Eugen Keuer-
leber, Ochsenburger Straße 11 in Michelbach gratuliert werden.

�Ihren 85. Geburtstag konnte Frau 
Eleonore Schuhmacher, Wei-
lerer Straße 21 in Zaberfeld am 
19. Februar 2017 feiern.
Den Jubilaren wurden die Glück-
wünsche der Gemeinde mit den 
besten Wünschen für die Zukunft, 
Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen sowie jeweils einen 
Geschenkkorb überbracht.
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen auf diesem Wege nochmals 
„Alles Gute“.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Herausgeber Gemeinde Zaberfeld. Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils ist Bürgermeister Thomas Csaszar oder sein Vertreter  
im Amt, für den Anzeigenteil WALTER Medien GmbH. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn� Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach� Mittwoch, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169� Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
� Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr
� Freitag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
in dringenden Fällen� Notruf 110
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563 Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �Freitags	 von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags	 von   9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	 samstags  11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August	 samstags  13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Tel. 07135/9832-0
Neipperger Straße 31	

Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0800/1222000
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Gesamtkommandant Markus Konz� Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.-Kmdt. Simon Achauer� Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Unfallrettungsdienst, Notruf 112
Den Ärztlichen Notdienst können Sie wie folgt erreichen:
Mo. – Fr.: 7 bis 19 Uhr: Patienten von Dres. Romero-Massa, Schell u. Weigand
Notdienstnummer: 01805/909190
Patienten von Dres. Balz, Frank, Haiges, Hamann, Müller, Langosch-Sinz, 
Korn, Moissl, Schirrmann, Stellzig-Ullrich und Tempelfeld
Notdienstnummer: 01805/960096
Mo. – Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim: 07133/900790 (bitte tele-
fonisch anmelden)
Sa., So., und Feiertage: Notfallpraxis im Krankenhaus Brackenheim: 
07133/900790 (Rufumleitung) oder 116117
Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter � 0711/7877712
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter 01805/120112
Kinderärztlicher Notfalldienst
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter 07131/493702
Tierärztlicher Notdienst
Am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Februar 2017:
TÄ Scarpace, Heilbronn	�  Tel. 07131/8984142
Dr. Franke, Ilsfeld	�  Tel. 07062/9760930
TÄ Rebscher, Untereisesheim	�  Tel. 07132/381966
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Der Helferkreis sucht
Einen Kinderwagen für Zwillinge (im Kindergartenalter). 	  
Bitte melden Sie sich bei Frau Bieler, Tel. 2452.

Ortsbücherei Zaberfeld
Vortrag zur Onleihe 
Die Möglichkeit, sich über die Nutzung der On-
leihe zu informieren, wurde vergangene Woche 
von langjährigen Nutzern ebenso wie von Neu-
einsteigern genutzt. Auf Interesse stießen auch 
die diversen Neuerungen in diesem Bereich. 
Einen guten Überblick gab der Referent Jürgen 

Schuh. Die Veranstaltung war eine Kooperation der Bücherei Zaberfeld 
mit der VHS. Haben auch Sie Interesse, können Sie sich gerne bei uns in 
der Bücherei während den Öffnungszeiten informieren. Wir haben auch 
die Informationsbroschüre zur Onleihe.
Nutzen Sie den Bibliothekskatalog
Wollen Sie erfahren, welche Medien neu bei uns eingetroffen sind? Oder 
möchten Sie Ihre Medien verlängern oder wissen, ob ein Titel auszulei-
hen ist und haben während der regulären Öffnungsstunden keine Zeit? 
Kein Problem mit unserem einfach zu bedienenden Bibliothekskatalog 
bibkat.de/zaberfeld. Wie die Onleihe so ist auch dieser neue Service 
zu jeder Tages- oder Nachtzeit nutzbar. Sie kommen nicht zurecht? Kein 
Problem. Wir geben gerne Auskunft.
Neue Medien für Erwachsene
Wie versprochen bauen wir unseren Bestand im erwachsenen Bereich 
aus. Attraktive neue Medien sind eingetroffen: Statt etwas oder der letzte 
Rank von Martin Walser; Konklave von Robert Harris; Gezeichnet, Rat der 
Neun von Veronica Roth (Autorin des Bestsellers Die Bestimmung). Eben-
so neu eingetroffen: The Dry, ein Thriller von Jane Harper oder Minus 18° 
ein Kriminalroman von STEFAN Ahnheim, Das Muster der Liebe von der 
Bestsellerautorin Debbi Maccomber. Oder mögen Sie Humor und Satire? 
Jürgen von der Lippe hat neue Geschichten und Glossen Der König der 
Tiere veröffentlicht. Klein aber fein und im Aufbau ist unsere neue Bü-
cherecke für Männer: Science Fiction und anderes ist schon eingetroffen, 
bzw. wird in den nächsten Monaten nach und nach bestellt. Heute neu: 
Mit dem Hugo Award und dem Galaxy Award ausgezeichnet wurde der 
Roman Die drei Sonnen von Cixin Liu. Er ist schon jetzt ein Spiegelbest-
seller. Neu bei uns eingetroffen sind auch die Thriller von Drew Chapman 
Der Trader und Der Analyst.

BORS-Praktikum

Kerstin Achauer besuchte im Rahmen des BORS-Praktikums (Berufs-
orientierung Realschule) vom 20.02.2017 – 24.02.2017 das Rathaus in 
Zaberfeld. Sie bekam Einblicke unter anderem ins Einwohnermeldeamt, 
in die Bücherei, in die Kasse und ins Vorzimmer.

Sachbeschädigung
�Vom 13. auf 14. Februar 2017 hat-
ten sich bislang unbekannte Täter 
an den Garagen bei der Zaber-
felder Mehrzweckhalle verewigt. 
Diese Sachbeschädigung wurde 
zur Anzeige gebracht. Wer hat 
etwas zu dieser Tat gesehen? Hin-
weise werden beim Polizeiposten 
Güglingen, Telefon 07135/6507, 
entgegengenommen.
Gemeindeverwaltung Zaberfeld

Strukturänderungen in Brackenheim beginnen
Chirurgie und konservative Orthopädie werden verlagert; Innere 
Medizin wird zunächst fortgeführt
Die schrittweise Umsetzung der Veränderungsprozesse im Krankenhaus 
Brackenheim beginnt. Die Allgemein- und Unfallchirurgie sowie die 
konservative Orthopädie des Krankenhauses Brackenheim werden zum  
1. März 2017 in das Klinikum am Gesundbrunnen beziehungsweise das 
Klinikum am Plattenwald verlegt:
• �Patienten mit chirurgischen Erkrankungen werden zukünftig im Heil-

bronner Gesundbrunnen in den Kliniken für Allgemein-, Viszeral- und 
Kinderchirurgie beziehungsweise Unfallchirurgie und Orthopädie, 
Handchirurgie behandelt. 

• �Der Bereich der konservativen Orthopädie wird am Standort Bad Fried-
richshall konzentriert. Damit steht den Patienten im Klinikum am Plat-
tenwald ein umfangreiches Behandlungsspektrum der konservativen 
und operativen Orthopädie auch bei schweren, oft chronischen Erkran-
kungen des Bewegungsapparates zur Verfügung. 

Die Abteilung für Innere Medizin im Krankenhaus Brackenheim wird bis 
Ende 2017 weitergeführt. Sie steht für Patienten mit gastroenterologi-
schen, kardiologischen und diabetologischen Erkrankungen in gewohn-
ter Weise zur Verfügung.
Die Geriatrische Rehabilitationsklinik ist von den Veränderungen nicht 
betroffen. Sie bildet den Eckpfeiler der zukünftigen Patientenversorgung 
in Brackenheim.
Internistische Notfälle werden auch weiterhin im Krankenhaus Bracken-
heim versorgt, da die Notfallambulanz weitergeführt wird. Lediglich chi-
rurgische Notfälle, die einer stationären Behandlung bedürfen, werden 
zukünftig im Klinikum am Gesundbrunnen medizinisch behandelt. Die 
Rettungsdienste sind entsprechend informiert. Die ambulante Notfall-
versorgung in der KV-Notfallpraxis bleibt von den Veränderungen un-
berührt.

Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der §§ 14 – 16 der Verbandssatzung i. V. m. den §§ 18 und 
19 Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit und § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 
20.12.2016 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 be-
schlossen:
§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit	�  1.256.628,00 €
1. �den Einnahmen und Ausgaben i. H. v.	�  

davon im Verwaltungshaushalt� 906.628,00 € 
davon im Vermögenshaushalt	�  350.000,00 €

2. �dem Gesamtbetrag der vorgesehenen �  
Kreditaufnahme i. H. v.	�  0,00 €

3. �dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-�  
ermächtigungen i. H. v.	�  0,00 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf	�  256.000,00 €
festgesetzt.
§ 3 Zinsumlagen
Es wird eine Zinsumlage
gemäß § 15 der Verbandssatzung in Höhe von	�  1.611,00 €
festgesetzt.
§ 4 Verwaltungs- und Betriebskosten
Eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
gemäß § 16 der Verbandssatzung wird festgesetzt:
für den übrigen Verwaltungshaushalt	�  76.938,00 €
§ 5 Kapitalumlage
Auf eine Kapitalumlage wird verzichtet.
Brackenheim, den 16.02.2017
Rolf Kieser, Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 10. Februar 2017, Ak-
tenzeichen 11/902.41/Sch die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
gemäß § 121 Abs. 2 GemO i. V. mit § 28 GKZ bestätigt.
Genehmigt wurde der auf 256.000 € festgesetzte Höchstbetrag der Kas-
senkredite nach § 89 Abs. 2 GemO i. V. m. § 18 GKZ.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 liegt gemäß § 81 Abs. 
3 GemO i. V. m § 18 GKZ an 7 Arbeitstagen und zwar von Montag,  
27. Februar 2017, bis Dienstag, 7. März 2017, je einschließlich bei 
der Stadtverwaltung Brackenheim, Finanzverwaltung, Marktplatz 1, 
Zimmer 201, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.
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Hinweis:
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung zustande 
gekommen ist, gilt ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. �der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 42 GemO wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber dem Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hinweises geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinweises ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen 
(§ 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg).
Brackenheim, 16.02.2017
gez. Rolf Kieser, Verbandsvorsitzender

Zu verschenken
Gegenstand� Tel. Nr.
1 Schrank, weiß, Kunststoff, mit großen Türen �  
(abschließbar), innen verstellbare Fächer, 216 cm �  
hoch, 160 cm breit, 50 cm tief�  2929
1 Wohnwand, buche, furniert� 881376
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten-
frei.

Verloren – gefunden
Folgender Gegenstand wurde gefunden:
1 einzelner Schlüssel „ABUS Security“, vor der Volksbank im  
Löweneck in Zaberfeld.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel.: 9626-15 
geltend gemacht werden.

Apothekennotdienst
Am Freitag, 24. Februar 2017		�   Telefon
Rock Apotheke, Kirchardt, Hauptstraße 72� 07266/912371
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, Weilerer Straße 6	� 07046/930123
Am Samstag, 25. Februar 2017
Retzbach-Apo. Gemmingen, Schwaigerner Straße 12� 07267/91210
Am Sonntag, 26. Februar 2017
Brunnen-Apotheke, Leingarten, Heilbronner Straße 60� 07131/90670
Markgrafen-Apo., Kraichtal (Münzesheim), U. Hofstadt 1� 07250/8811
Am Montag, 27. Februar 2017
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12		�   07269/292
Am Dienstag, 28. Februar 2017
Schäfer-Apotheke, Eppingen, Brettener Straße 34	�  07262/4393
Am Mittwoch, 1. März 2017
Stadt-Apotheke Gochsheim, Hauptstr. 99	�  07258/265
Am Donnerstag, 2. März 2017
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26	�  07250/7024
Leintal-Apotheke, Leingarten, Eppinger Straße 20	�  07131/902090

Was ist sonst noch los?
24. Februar:		  CVJM Zaberfeld – Jahreshauptversammlung
25. + 26. Februar:	 GSV Eibensbach – 26. IMAX Jugendhallenturnier
26. Februar:		  SV Frauenzimmern-Kinderfasching
28. Februar:		  TSV Güglingen – Kinderfasching, TSV-Vereinszentrum
1. März:		�  ZabergäuNarren Güglingen-Gugilobegräbnis + 

Narrenbaumputzede

Altersjubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Montag, 27. Februar 2017:
Frau Lore Holzwarth den 85. Geburtstag
Am Donnerstag, 2. März 2017:
Herr Alfred Schmidt den 85. Geburtstag
Frau Ingrid Benecke den 70. Geburtstag
Aufgrund des neuen Bundesmeldegesetz dürfen bei den Altersjubilaren nur 
noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentli-
chung wünschen.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Jugendfeuerwehr
Übung der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, 24. Februar 2017, findet eine Übung der Jugendfeuerwehr 
statt. Beginn: 18:15 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrmagazin. Die Kinder 
und Jugendlichen aus Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg werden 
gegen 18:00 Uhr an den jeweiligen Ortsteilmagazinen abgeholt, um 
gemeinsam mit den aktiven Feuerwehrangehörigen nach Zaberfeld zu 
fahren.� Uwe Bohse, Jugendwart
Events mit der Jugendfeuerwehr Zaberfeld
Hallo Jugendfeuerwehrler/-innen und Interessierte,
unabhängig von unseren Übungszeiten (vierzehntäglich freitags, siehe 
Amtsblatt) finden wieder Veranstaltungen statt, an denen eure rege Teil-
nahme gefragt ist. Um auch allen anderen Kindern und Jugendlichen 
einen Einblick in die Freizeitgestaltung der Jugendfeuerwehr Zaberfeld 
zu geben, auf diesem Wege zu informieren und natürlich auch Werbung 
in eigener Sache zu betreiben, hier die Auflistung mit Kurzbeschreibung 
der nächsten, anstehenden Termine:
• 25. Februar, Landschaftspflegetag 
– Aktive Mithilfe
– Verpflegung aller Teilnehmer/-innen durch uns
• 26. Februar, Schlittschuhlaufen in der EgeTrans-Arena in Bietigheim 
– �Gemeinsamer Ausflug mit der Güglinger Jugendfeuerwehr zum Schlitt-

schuhlaufen nach Bietigheim
– Anmeldung bereits abgeschossen
• 20. Mai, 3. Rohrbacher Maispiele 
– �Mit spannenden Spielen und interessanten Rätseln gespickte Rallye in 

und um Rohrbach
– Gelingt uns in Rohrbach die Titelverteidigung???
• 24. Juni, Adventure-Tour in Wüstenrot 
– �Ebenfalls mit spannenden Spielen und interessanten Rätseln gespickte 

Rallye in und um Wüstenrot (Wettkampf auf Kreisebene)
– Auch hier treten wir als Titelverteidiger an!
• 1. Juli, Schlauchbootrennen in Gundelsheim 
–�Teilnahme am Schlauchbootrennen in Gundelsheim nach mehrjähri-

gem Aussetzen
• 8. Juli, Abnahme der Jugendflamme Stufe 3 in Güglingen 
– �Teilnehmer stehen bereits fest, Voraussetzung: Besitz der Jugendflam-

me Stufe 2 und Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses
• 23. Juli, Feuerwehrfest in Zaberfeld 
– �Schauübung und Mithilfe beim Fest der Abteilung 1 in Zaberfeld
Weitere Termine werden frühzeitig im Amtsblatt bekannt gegeben.
Wie man hier sieht wird in der Zaberfelder Jugendfeuerwehr nicht nur 
der richtige Umgang mit „brenzligen Situationen“ geübt, auch für Spiel, 
Spaß und Spannung wird bestens gesorgt. In diesem Zusammenhang 
rufen wir alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren auf, uns an einem 
der zahlreichen Übungsabende zu besuchen und „reinzuschnuppern“, 
siehe hierzu auch, wie oben bereits erwähnt, im Amtsblatt. Interessierte 
Kinder und Jugendliche aus den Ortsteilen treffen sich gegen 18:00 Uhr 
an den jeweiligen Ortsteilmagazinen und werden dann von den Aktiven 
nach Zaberfeld abgeholt und nach den Übungen, gegen 20:00 Uhr, zu-
rückgebracht. Die nächste Übung findet am 24. Februar statt.
� Eure Jugendfeuerwehr!
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Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
Am 03.02.2017 in Heilbronn
Lotta Johanna Klesse, Tochter der Lisa-Maria Klesse geb. Schuhmacher 
und des Robert Klesse

Der HNV informiert: Faschings- und Ferienfahrplan
Während den Faschingsferien gilt im ganzen Heilbronner Hohenloher 
Haller Nahverkehr (HNV) der Ferienfahrplan. Sunshine-Ticket gilt auch 
in den Faschingsferien im gesamten Verbundraum des HNV sowie in Bus 
und Bahnlinien des Schwäbisch Haller KreisVerkehrs (VSH). Fahrgäste 
sollten sich vorab informieren ob „Ihre“ Linien wie gewohnt fahren oder 
nach Ferienfahrplan verkehren. An Ferientagen entfallen im Heilbronner 
Stadtverkehr alle mit S gekennzeichneten Fahrten der Stadtbuslinien 8, 
11, 61 und 64. Anstelle der Stadtbuslinie 5 verkehrt die Stadtbuslinie 51. 
Im Stadtverkehr Neckarsulm, den übrigen Citylinien und Regionallinien 
wird nach dem Ferienfahrplan gefahren. Auch hier gilt, die mit S gekenn-
zeichneten Fahrten werden nicht durchgeführt.

Naturpark-Infos
Eppinger-Linien-Wandermarathon – jetzt an-
melden
Ein echtes Highlight erwartet Wanderfreunde am 
24. Juni beim ersten Wandermarathon entlang des 
Eppinger-Linien-Wegs von Mühlacker bis Eppin-
gen. Hintergrund ist die Zertifizierung des Wan-

derweges als „Qualitätsweg Deutscher Wanderverband“. Der Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg und der Kraichgau-Stromberg-Tourismus laden 
zusammen mit den Anrainergemeinden ein, entlang der geschichts-
trächtigen Verteidigungsanlage die eigenen Grenzen auszutesten und 
bei einer erlebnisreichen Wandertour unsere reizvolle Natur kennenzu-
lernen. Vergleichbare Veranstaltungen, etwa im Frankenwald, erwiesen 
sich dort als der große Renner für Wanderfreunde. Kaum irgendwo wird 
es aber eine derartig abwechslungsreiche Strecke geben, die auf einem 
Qualitätsweg durch Weltkulturerbe, zu herrlichen Ausblicken, zu den 
Großplastiken an den Eppinger Linien, zu den Original-Barockschanzen 
(eines der größten Bodendenkmäler des Landes) oder zu den geschichts-
trächtigen Rekonstruktionen entlang der Verteidigungsanlage führt. Ein 
Halbmarathon mit Ziel in Zaberfeld-Leonbronn sowie ein Familien-Ma-
rathon auf einer rd. 7 km langen Rundstrecke ergänzen das Angebot für 
Wanderlustige, bei denen der Spaß am Wandern die Lust an der körper-
lichen Herausforderung überwiegt. Vom Starterpaket über Bus-Shuttle 
und Vollverpflegung bis zur Finisher-Fete sind die angemeldeten Teil-
nehmer bestens betreut. Weitere, ständig aktualisierte Infos sind auf 
Facebook unter www.facebook.com/NaturparkStrombergHeuchelberg 
oder auf den Websites der Veranstalter zu finden.
Die Anmeldefrist läuft vom 15. Februar bis zum 10. Mai. Die Anmeldung 
kann nur online über die Internetseiten von Naturpark (www.naturpark-
sh.de) oder Kraichgau-Stromberg Tourismus (www.kraichgau-stromberg.
com) erfolgen.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Gräben, Mönche, Teiche – Einblicke in die Maulbronner Kloster-
landschaft“
Der mittelalterliche Landbau der Zisterzienser war hoch entwickelt. Das 
Teich- und Grabensystem in der Maulbronner Klosterlandschaft belegt 
dies in hervorragender Weise. Naturparkführer Klaus Timmerberg stellt 
auf einer ca. 6 km langen Wanderung verschiedene erhaltene und auf-
gelassene Teiche, das ausgeklügelte Grabensystem und die besonderen 
Tier- und Pflanzenarten vor. Das ausgeklügelte Gewässersystem und die 
verschiedenen Anpassungen der Wildtiere und Pflanzen beeindrucken 
den Besucher zu jeder Jahreszeit. Kein Wunder, dass die Gewässer als 
UNESCO-Weltkulturerbe und Europanaturschutzgebiet unter strengen 
Schutz stehen. Treffpunkt Maulbronn, Bushaltestelle Birkenhof, Sonntag, 
26. Februar, um 13:30 Uhr. Anmeldung erforderlich! Klaus Timmerberg,  
Tel. 07043/2066, k.timmerberg@web.de
„Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern“
Zaberfeld, Naturparkzentrum Ehmetsklinge, Sa., 11. März, 14 – 16 Uhr
Kinder von 4 – 8 Jahren können mit Naturparkführerin Angelika Hering 
den Kinderbuchklassiker von Sibylle von Olfers „Etwas von den Wurzel-
kindern“ erleben. Die Wurzelkinder werden von Mutter Erde geschickt, 
um den Frühling erwachen zu lassen. Wer entdeckt in der Natur, ob 
schon Spuren des Frühlings zu entdecken sind?
Dauer ca. 2 Std., Kostenbeitrag 8 €. Findet bei jedem Wetter statt.
Veranstalter, Anmeldung und Infos bei Naturparkführerin Angelika  
Hering, Tel. 07046/7741.

Erlebnistouren mit unseren Gästeführern 
VfL Brackenheim macht Hohlweg für Wander-
dreiklang frei

Im Rahmen des Landschaftspflegetags nahm sich eine motivierte Grup-
pe Jugendfußballer des VfL Brackenheim den zugewucherten Hohlweg 
hinter der Haberschlachter Teerhütte vor. Mit Hilfe von Motorsäge, diver-
sen Astscheren und viel Körpereinsatz machten sie den Weg frei für künf-
tige Wanderer. Der Hohlweg wird als attraktiver Naturweg Teil des neuen 
Brackenheimer Wanderdreiklangs, der mit dem Naturpark Stromberg-
Heuchelberg umgesetzt und mit weiteren Wanderdreiklängen in Clee-
bronn, Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld das Wanderangebot im 
Zabergäu bereichern wird. Vielen Dank, Jungs, für euren tollen Einsatz!

Freitag, 24. Februar – Ab in den Süden – Faszination Vogelzug
Filme – Fotos – Geschichten – Informationen
Schon immer schauten die Menschen neidvoll dem Zug der Vögel am 
Himmel nach und versuchten, diesem Rätsel auf die Spur zu kommen. 
Anschaulich und spannend wird hier über aktuelle Forschungsergebnis-
se berichtet. Vortragsabend um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Alte Schule 
(Cleebronn) mit Norwin Hilker, Nabu Cleebronn. Kostenfrei, Spenden sind 
willkommen.
Die Glühweinführung am Samstag, 25. Februar, mit Stadtbüttel  
Hillers Loui und Mariele vom Dorf ist ausgebucht!
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Mitteilungen der Schulen
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Beruf des Zimmermanns – einmal anders vorgestellt
Zimmermann mit Herz und Hand.
Eindrucksvoll und für die Schülerinnen und Schüler unterhaltsam, da  
Richard Betz den richtigen Ton traf, stellte der studierte Architekt und 
gelernte Zimmermann seinen Werdegang zu seinem Traumberuf dar. Mit 
der erfundenen Figur Paul Leonardo Beimer nahm Betz die Schülerinnen 
und Schüler mit auf den Weg durch sein Leben. Ganz nebenbei baute er 
dabei die „Leonardo-Da-Vinci-Brücke“ ganz ohne Nägel und Schrauben 
auf. Sie war so stabil, dass sie von den Schülern nach Beendigung des 
Bühnenstücks begangen werden konnte.
Nach Beendigung des Theaterstücks erhielten die Schüler den Auftrag, 
die Brücke abzubauen und wieder aufzubauen. Beides gelang ihnen in 
kurzer Zeit. Auch diese Brücke trug die Schüler.



Zaberfeld� 24.02.2017    Seite 6

Die Schülerinnen und Schüler nutzten rege die Möglichkeit mit den Zim-
mermännern Lasch, Binge und Klenk, die ebenfalls anwesend waren, 
ins Gespräch über den Beruf und ein mögliches Praktikum bei der Firma 
Zimmerei Wörz, Güglingen, zu kommen.
Auf Initiative der Geschäftsführerin Susanne Klenk konnte dieses Thea-
terstück, das mit durch die Zimmererinnung Heilbronn-Öhringen finan-
ziert wurde, den Acht- und Neuntklässlern der Katharina-Kepler-Schule 
vorgestellt werden.

Wintersporttag der KKS
Warm bekleidet und voller Vorfreude trafen sich die Klassen 5 – 7 der 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen in der Schule und wurden vom Fan-
Bus der Heilbronner Falken wohlbehalten zur Eishalle nach Heilbronn 
gebracht. Die Schuhe wurden eilig ausgeliehen und eng geschnürt, denn 
jetzt wollten alle möglichst schnell auf die Eisfläche.
Nur die sicheren Eisläuferinnen und Eisläufer stießen sich mutig und 
selbstbewusst von der Umrandung ab. Für sie ging es sofort auf die 
Runde zu abenteuerlichen Drehungen. Andere mussten feststellen, dass 
so eine Kufe ganz schön wackelig ist. Nach kurzer Zeit hing niemand 
mehr am Rand, sondern wurde untergehakt und behutsam an die Eis-
fläche gewöhnt.
Auch die Klassenlehrerinnen hatten viel Spaß und waren sehr zufrieden, 
dass alle sich aufs Eis gewagt hatten. Ein besonderer Dank geht wie 
immer an Frau Rimpp, die diese Sportveranstaltung organisiert hatte!

Realschule Güglingen
Tischtennisteams der Realschule Güglingen siegen bei  
„Jugend trainiert für Olympia“-RP-Finale
Es ist ein wahnsinnig schneller Sport, der hohe Konzentration und Re-
aktionsschnelle erfordert: Tischtennis. Wer diesen Sport schon einmal 
unter Wettkampfbedingungen beobachtet und miterlebt hat, der weiß, 
was dort zu leisten ist. – Zwei Tischtennisteams der Realschule Güglin-
gen waren am 16.02.2017 in dieser Sportart erfolgreich: Sie belegten 
im Rahmen des „Jugend trainiert für Olympia“-Bundeswettbewerbs 
für Schulen auf der Ebene des Regierungspräsidiums Stuttgart in ihren  
beiden Wettkampfklassen jeweils den ersten Platz. Die beiden Teams 
dürfen nun demnächst beim Landesfinale Baden-Württemberg in Fried-
richshafen antreten und dort die Realschule Güglingen vertreten. Das 
eine Team (Wettkampfklasse II) besteht aus den Schülern: Gentian  

Krasniqi (10d), Nico Toletzki (9e), Niels Dreißigacker (9b), Moritz Sa-
lomon (7b), Manuel Weber (7b) und Marvin Matschkowiak (8e). Zum 
anderen Team (Wettkampfklasse III) gehören die Schüler: Julius Aichert 
(8e), Moritz Baumbach (8e), Max Schweikardt (8d), Julian Sebert (8d), 
Philipp Maysenhölder (6b) und Kai Bachmann (8e). Als Mannschaftsbe-
treuerin war Frau Silke Baumbach aus Zaberfeld und von der Realschule 
Güglingen Herr Benjamin Reimold mit dabei. Die Schulgemeinschaft 
gratuliert den beiden Teams herzlich und wünscht beim kommenden 
Landesfinale viel Erfolg. � (EH)

Musikschule Eppingen e. V.
Wie wandelbar ist der Blaswandler
Ein Blaswandler ist – wie der Name schon verrät – ein elektronisches 
Blasinstrument das sehr wandelbar ist. Die Anblasweise entspricht der 
der einfachen Holzblasinstrumente. Das Klappensystem lässt sich ver-
hältnismäßig einfach bedienen. Mit Hilfe der entsprechenden Knöpfe 
lassen sich unzählige Klangfarben erzeugen. Von Posaune bis zum Horn, 
von Blockflöte bis zur Klarinette – mit dem Blaswandler wird man zum 
Multiinstrumentalisten. Wer den Klang des Instruments erleben möchte, 
braucht nur das Stichwort „Blaswandler“ auf youtube einzugeben, oder 
in der Musikschule Eppingen eine Blaswandlerprobestunde zu vereinba-
ren. Manche Schüler nehmen Unterricht auf dem Blaswandler um festzu-
stellen, welches Blasinstrument ihnen am besten gefällt und entscheiden 
sich dann für dieses. Andere wiederum bleiben beim Blaswandler, weil 
sie von seiner Klangvielfalt begeistert sind. Musikschule Eppingen besitzt 
sowohl einen Leih-Blaswandler, als auch einen Lehrer der auf diesem 
Instrument unterrichten kann. Anfragen unter e.hadrys@musikschule-
eppingen.de oder 07262/8951

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Das Frühlings-/Sommersemester beginnt
Die Zabergäu-Akademie am Do.-abend (11 Termine) beginnt am 
23.02., 19:15 – 21:00 Uhr in Brackenheim m. d. Thema Fin de Siècle, 
v.19. ins 20. Jhdt.
06.03.: Mathe-Power-Kurs Vorbereitung auf die Realschulabschluss-
prüfung 6-mal, 13:45 Uhr, VR Mediothek
Spanisch f. Fortgeschr., 3 Kurse, 18:00 u. 19:30
Di., 07.03.: Ballett f. Kinder, Grundstufe II 16.10 Uhr, Alte Schule Frz., 
Aufbaukurs 17:10 Uhr
Englisch-Vorbereitung auf die Realschul-Abschlussprüfg., 17:15, ZGB 
Brackenh., Nordbau
Hatha-Yoga Heigelinsm., 19:15, 20:40 Uhr
08.03., Tai Chi f. Sen., 17:45 Feuerwehrhs.,
Englisch f. Anf. m. ger. Vork., 19:15 Uhr, KKS, S 16
09.03.: Deutschkurs, 18:30 Meth. Kirche
Fitness Mix, 18:45 Zab. Löweneck
Zumba, 19:30 Pfaff. W.-Widm.-Halle
Wirbels.gymn., 20:00 Bürgerhs. Leonbr.
Hinweise: Für Kurz-Entschlossene: Wir bieten einen Spanischkurs 
für Anfänger ohne Vorkenntnisse an.
Mo., 18:00 – 19:30, 12-mal bei 7 – 9 TN, K.-K.-Schule Gügl., 90 €. Der 
Kurs beginnt, sobald die Teilnehmerzahl erreicht ist.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld, 
Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg
Ökumenische Initiative: Abend für Trauernde
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper wollen wir Menschen, die 
vom Tod eines nahestehenden Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben, sich zwanglos zu treffen, zu reden, sich zu erinnern oder einfach 
zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter sind begleitend dabei.
Termine jeweils um 19.30 Uhr im Katholischen Gemeindehaus, Bruckner-
weg 4, 74363 Güglingen: 03.03. und 07.04.2017

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (07046)2132, Fax (07046)930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. 
� Lukas 18,31
Freitag, 24. Februar 2017
19:30 Uhr	 JBK Jugendbibelkreis im Gemeindezentrum
Sonntag, 26. Februar 2017 – Estomihi
Bitte beachten Sie den Tausch der Gottesdienstzeiten!
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Zaberfeld mit Prädikant Frenz
10:15 Uhr	 Kindergottesdienst in Zaberfeld – Beginn in der Kirche
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Michelbach mit Pfrin. i.R. Herta Lörincz
Heute keine Kinderkirche in Michelbach!
19:30 Uhr	� Die Jugendgruppen und das EJW laden ein zu 	 7+ Sieben 

plus – Ankommen.Worship.Bibelteilen (Impuls mit Refe-
rent). Austausch – mit Snacks und Getränken in den Ju-
gendräumen des Gemeindezentrums

Montag, 27. Februar 2017
19:30 Uhr	 Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
19:30 Uhr	 Gebetskreis im Gemeindezentrum
Mittwoch, 1. März 2017
18:30 Uhr	 Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Michelbach
19:00 Uhr	 Frauenchor im Gemeindezentrum
Donnerstag, 2. März 2017
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe Michelbach im Bürgerhaus
Freitag, 3. März 2017
20:00 Uhr	 Teentreff „Come In“ im Gemeindezentrum
Vorschau

„Was ist denn fair?“ – Globale Gerechtig-
keit steht im Zentrum des Weltgebetstags 
von Frauen der Philippinen

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im Alltag 
ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir lesen, 
wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. Wir laden ein 
zum Gottesdienst mit anschließendem gemütlichen Beisammensein bei 
landestypischen Spezialitäten zum Weltgebetstag
Am Freitag, 3. März, um 19.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum
Es werden fair gehandelte aus dem Weltladen Güglingen zum Kauf an-
geboten.

Das Reformationsmusical „Play Luther“
Drei Säulen formatieren „Play Luther“: Eine 
abwechslungsreiche Debatte über den Ge-
samtbegriff Kirche unter mittelalterlichen und 
gegenwärtigen Aspekten, unterschiedliche 
Blickwinkel und Versuchsanordnungen wichti-
ger Lebensstationen Martin Luthers im szeni-
schen Spiel sowie die musikalische Einrichtung 
ausgewählter Lieder des Erfinders der Kirchen-

musik unter Gesichtspunkten moderner, zeitgenössischer Musik – live 
intoniert und neu formatiert, wobei der Geist und die Sprache der fast 
fünfhundert Jahre alten Lieder erhalten bleiben.
Wann: Sonntag, 26. März 2017, um 18 Uhr, Wo: Bürgerzentrum Bracken-
heim, Kartenvorverkauf: Bürgerbüro im Rathaus Brackenheim
Eintritt 10 Euro (ermäßigt 5 Euro), freie Platzwahl

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218  
Freitag, 24.02.: 17:30 Uhr Bubenjungschar im 
Gemeindezentrum; 19:00 Uhr CVJM-Jahreshaupt-
versammlung im Gemeindezentrum

Dienstag, 28.02.: 20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Vereinshaus

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Pfarrehepaar Christine und Henrik Watermann, Friedhofstr. 35, 
Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
Samstag, 25. Februar 2017
15.30 Uhr	� Goldene Hochzeit von Gisela und Siegfried Bauer in  

Ochsenburg
Sonntag, 26. Februar 2017
  9.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg (Pfr. i. R. 

Neth)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. i. R. Neth)
Das Opfer ist jeweils für die Evang. Studienhilfe Württemberg bestimmt.
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg	
Donnerstag, 2. März 2017
20.00 Uhr	 Kirchenchor in Ochsenburg

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046, ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 24. Februar 2017 
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. Februar 2017 
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 26. Februar 2017 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg und Brackenheim
10.30 Uhr 	� Eucharistie mit Reimpredigt als Narrengottesdienst zum 

Jubiläum „40 Jahre Hexen“ mit Zünften, anschließend Steh-
empfang, Stockheim

Dienstag, 28. Februar 2017
19.00 Uhr 	 keine Eucharistie, Stockheim
Aschermittwoch, 1. März 2017 
18.00 Uhr 	 Eucharistie mit Austeilung des Aschekreuzes, Stockheim
19.15 Uhr 	 Eucharistie mit Austeilung des Aschekreuzes, Brackenheim
Donnerstag, 2. März 2017 
19.00 Uhr 	 keine Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 3. März 2017 
19.30 Uhr 	 Weltgebetstag, Cleebronn, ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr 	� Weltgebetstag, Brackenheim, ev. Gemeindehaus �  

Im Wiesental
Samstag, 4. März 2017 
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 5. März 2017 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie mit Taufe, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Termine
Mittwoch, 01.03.: 15 – 16 Uhr Medizinische Ambulanz für alle Men-
schen ohne Krankenversicherung, Kirche Christus König Brackenheim
Freitag, 03.03.: 19.30 Uhr Abend für Trauernde, Gemeindehaus Güglingen
Thomas-Gruppe – Eine Einladung an Skeptiker und Zweifler
Die „Thomas-Gruppe“ ist eine Glaubensgruppe, die sich monatlich trifft 
und Fragen über Gott und die Welt in den Blick nimmt. Sie haben Fragen 
zu Theologie und Glaube? Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. In unseren 
Kirchen liegen kleine Karten mit dem Motto „Zeitenwende – Christsein im 
Wandel“ auf, denen Sie weitere Informationen entnehmen können.
Termine: 24.02.; 31.03.2017, 20.00 Uhr, Gemeindehaus Güglingen
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Weltgebetstag 2017
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 3. März 2017, 19.30 Uhr, im ev. 
Gemeindehaus in Cleebronn und im ev. Gemeindehaus Brackenheim.
Zum diesjährigen Weltgebetstag 2017 kommt die Liturgie von den Phi-
lippinen mit dem Thema: „Was ist denn fair?“ 	

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt
Sonntag, 26. Februar 2017
  9.30 Uhr 	� Biblischer Vortrag Warum die Menschheit ein Lösegeld be-

nötigt. 
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anh. des Wacht-

turm-Artikels Jehova belohnt alle, die ihn aufrichtig suchen. 
„Wer sich Gott naht, muss Glauben, dass er ist und dass 
er denen, die ihn ernstlich suchen, ein Belohner wird“ 
(Hebräer 11:16).

Donnerstag, 2. März 2017
19.00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: „Ewiges Glück dank neuer Him-

mel und einer neuen Erde“. Nach geistigen Schätzen gra-
ben in Jesaja 63 – 66.

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr 	� Unser Leben als Christ: „Freut euch in der Hoffnung“  

• Versammlungsbibelstudium anhand des Buches „Gottes 
Königreich regiert!“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsamm-
lung.
Aktuell auf jw.org: Oft gefragt: Leisten Jehovas Zeugen Katastrophen-
hilfe?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden, Tel. 0176/42525578, Internet: 
www.JW.org > Kontakt. 

Diakonie- und Sozialstation Brackenheim-Güglingen

25 Jahre im Dienst der Diakonie
Dieter Reichert erhielt Kronenkreuz in Gold
Beim Mitarbeiterfest der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglin-
gen (DSS) wurde Dieter Reichert für seine 25-jährige Tätigkeit im Dienst 
der Diakonie mit dem „Goldenen Kronenkreuz des Diakonischen Werks 
in Württemberg ausgezeichnet.

Zusammen mit Pflegedienstleiterin Christine Graf bedankte sich Dekan Jürgen Höss für die sehr gute 
Zusammenarbeit in 25 Jahren als Geschäftsführer der DSS. � Foto: Roland Baumann

Dekan Jürgen Höss würdigte den Geschäftsführer der DSS als „Kapitän 
im Dienste der Diakonie und der Kirche“. Mit großer Umsicht habe er die 
DSS seit 1992 mit damals 15 Mitarbeiter/-innen auf mittlerweile über 
200 haupt- und ehrenamtliche Kräfte ausgebaut und damit ein großes 
Spektrum für die Hilfe an Menschen in vielen Lebenslagen ausgebaut.
Der Dekan zitierte aus den ersten Petrusbrief „Dienet einander, ein jeder 
mit der Gabe, die er empfangen hat“ und merkte an: „Das trifft voll auf 
Dieter Reichert zu“, überreichte die Urkunde des Diakonischen Werks und 
steckte das „Goldene Kronenkreuz“ an sein Revers.
Marie-Luise Kohler vom Diakonie-Stations-Ausschuss würdigte die 
Arbeit von Dieter Reichert, der als Kirchenpfleger, Kirchenrechner und 
Geschäftsführer begann und dann die DSS mit neuen Strukturen ausbau-
te, als einen zugewandten, freundlichen und kompetenten Menschen, 
bedankte sich für das vertrauensvolle und wertschätzende Miteinander 
und überreichte ein Weinpräsent
Dieter Reichert, der seit 2011 auch die Diakonie-Sozialstation Lauffen-
Neckarwestheim-Nordheim leitet, bedankte sich herzlich für diese Aus-
zeichnung. „Mit einer Urkunde habe ich nach 25 Jahren gerechnet, aber 

nicht mit dem „Goldenen Kronenkreuz“„, merkte er witzelnd an, freute er 
sich über diese Ehrung und bedankte sich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für tolle Teamarbeit.�  -rob-

Große Dankadresse an die Mitarbeiter/-innen
Die Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen (DSS) hat den Jah-
resanfang wieder einmal dazu genutzt, allen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen für ihren Dienst an den Menschen herzlich zu danken.
Pflegedienstleiterin Christine Graf konnte unter den Mitarbeiter/innen 
auch Dekan Jürgen Höss und Marie-Luise Kohler vom Diakonie-Stations-
Ausschuss begrüßen.
Zu Beginn wurde Geschäftsführer Dieter Reichert für seine 25-jährige  
Tätigkeit als Kirchenbezirkspfleger und Geschäftsführer der DSS von 
Dekan Jürgen Höss mit dem „Goldenen Kronenkreuz“ des Diakonischen 
Werks in Württemberg ausgezeichnet.
Dieter Reichert bedankte sich für diese Ehrung und Auszeichnung und 
gab die Dankadresse an alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 
-innen weiter. Man habe viele Schritte gemeinsam und gut bewältigt, 
sagte er im Rückblick auf das Jahr 2016.
Nach dem gemeinsamen Essen ehrte der Geschäftsführer eine Reihe von 
Mitarbeiterinnen für ihre langjährige DSS-Zugehörigkeit.

Für 10-jährige Mitarbeit wurden Ute Burrer, Sofie Wurmbrand, Petra Pfoh 
(Nachbarschaftshilfe), Ursula Engländer (Pflegeteam Mittleres Zabergäu) 
und Barbara Achauer (Pflegeteam Oberes Zabergäu) geehrt.
15 Jahre dabei ist Tania Bayer als Teamleiterin Mitte und im Allgemeinen 
Dienst. Seit 20 Jahren sind Anita Altmann und Andrea Will (Nachbar-
schaftshilfe) und Christine Wagner (Pflegeteam Oberes Zabergäu) im 
Einsatz. Mit Blumen und Urkunden wurde den langjährigen Mitarbeite-
rinnen für ihren Einsatz herzlich gedankt.. -rob/Foto: Roland Baumann-
Einen ausführlichen Bericht über das Mitarbeiterfest finden Sie im  
Internet unter www.diakoniestation-brackenheim.de im Pressespiegel.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim

Aktuelles
„Ohne die Ärmsten wäre die Kirche nicht ganz!“ U. Bach
Gut 14 Jahre durfte ich mich in die Diakonische Arbeit im Evang. Kirchen-
bezirk Brackenheim einbringen und habe dies mit großer Freude getan. 
Heute möchte ich mich von Ihnen verabschieden mit einem herzlichen 
Dankeschön für alles ehrenamtliche Engagement, für alle Spenden, und 
bei allem Menschen die für das friedliche und solidarische Miteinander 
rund um den Heuchelberg sich einsetzen und beten. Fremdenfeindlich-
keit und der immer weiter aufgehenden Schere zwischen Arm und Reich 
kann man nur mit urteilsfreier Offenheit, mit Begegnung und mit Mut zu 
einer freien Gesellschaft, die die Würde jedem Menschen zugesteht be-
gegnen. Bleiben Sie der Diakonischen Bezirksstelle zugewandt, gestalten 
Sie mit, beten Sie für die vielen wertvollen Hilfe-Netzwerke und nehmen 
Sie meine Nachfolge so mit Vertrauen und Offenheit an, wie ich es in all 
den Jahren erfahren durfte.
Danke meinem engagierten haupt- und ehrenamtlichem Team und 
Danke den Kommunen, dass wir so regelmäßig in den Amtsblättern über 
unsere Arbeit berichten dürfen. Der Satz von Ulrich Bach war mir Motto. 
Evang. Kirche mit ihrer Diakonie hat hier einen wesentlichen Auftrag im 
Gemeinwesen.
Danke für das mir entgegengebrachte Vertrauen in den Beratung und 
vielen Kontakten. All diese Erfahrungen nehme ich mit in meine neue 
Arbeit, die Flüchtlingssozialarbeit im Diakonischen Werk Württemberg.
Am Sonntag, dem 26.02.2017, um 9.30 Uhr, werde ich in einem Gottes-
dienst in der Johanniskirche verabschiedet und lade dazu ganz herzlich 
ein. � Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter



Seite 9    24.02.2017� Zaberfeld

Café plus
Am Mittwoch, 01.03., laden wir Sie ganz herzlich zum Café plus von 
10.00 bis 12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, Kirch-
straße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag 
ein! 

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. www.sc-oz.de

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Testspiel 26.02.2017
14:00 Uhr: FC Berwangen – SC Oberes Zabergäu
Wetterbedingte Absagen vorbehalten!

Abteilung Fußball AH
AH – Monatstreffen
Zu einer Wanderung treffen wir uns wieder am Freitag, 3. März, um 
18.45 Uhr, beim Autohaus Stuber in Zaberfeld. Unseren Abschluss wer-
den wir in einer örtlichen Gastronomie machen. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.

Abteilung Tischtennis
TSV Nordheim III – Herren II 8:8
Einen herben Dämpfer im Kampf um die Meisterschaft erlebte die Zweite 
beim Auswärtsspiel in Nordheim – die ungeliebte Halle (ungewohnte 
Licht- und Bodenverhältnisse) sowie das Glück, das der Heimmannschaft 
in allen Spielen hold war (noch nie so viele Netzroller gesehen!), sind 
keine Entschuldigung für die durch die Bank durch schwache Mann-
schaftsleistung, da man neben hohen Satzführungen auch noch 3 Match-
bälle vergab. Schon in den Doppeln konnte trotz Siegen von Heinold/
Schilhabel und Fuder/Stuiber nicht das Potential abgerufen werden 
– diesem 2:1 ließ man in den weiteren Einzeln 5 Siege folgen, so dass 
bei einer zwischenzeitlichen 7:2-Führung nur noch über die Höhe ge-
sprochen wurde – nach nur noch einem Sieg in den restlichen 7 Spielen 
wurde man für diese Überheblichkeit bestraft und musste sich mit einem 
8:8 zufrieden geben, wobei sich die Gastgeber diesen Punkt durch un-
bändigen Siegeswillen letztendlich redlich verdient hatten. Für den SC 
punkteten neben den beiden Doppeln noch Jörg Schilhabel (1), Christof 
Bötcher (2), Dieter Szilagy (1), Harald Fuder (1) und Daniela Stuiber (1). 
Am kommenden Sonntag erwartet man den direkten Konkurrenten aus 
Neckarwestheim, wobei nur ein Sieg hilft, um die Meisterschaft aus eige-
ner Kraft zu schaffen.
Nächste Spielbegegnungen
Sa., 25.02.: 12.00 Uhr: Jungen U18 VI – TSV Güglingen; Jungen U12 II – 
SpVgg Oedheim; Mädchen – TSV Erlenbach II; 14.00 Uhr: Jungen U12 I – 
TSV Erlenbach; Jungen U18 IV – TTC Neckar-Zaber II; Jungen U18 II – SSV 
Auenstein; 16.00 Uhr: Jungen U18 III – SC Ilsfeld II; Jungen U18 V – SV 
Leingarten; 19.00 Uhr: Herren I – FC Kirchhausen
So., 26.02.: 10.30 Uhr: Herren III – Spfr. Neckarwestheim III; Herren II – 
Spfr. Neckarwestheim

Abteilung Turnen
Donnerstags Turngruppen
Bitte beachtet: vom 27. Februar bis 3. März sind Faschingsferien und es 
finden keine Übungsstunden statt. Die Woche darauf ist am Donners-
tag, dem 9. März, eine Veranstaltung in der Halle und deshalb fällt das  
Turnen nochmals aus. Ich wünsche euch schöne Faschingsferien.
� Lilo Simon

TSV Ochsenburg

Monatswirte gesucht
Wie jeder andere Verein sind auch wir stets auf der Suche nach weiteren 
Helfern, die am Vereinsgeschehen teilnehmen. Wenn auch Sie den TSV 
gerne unterstützen wollen, um den Wirtschaftsbetrieb weiter am Laufen 
zu halten, kommen Sie doch einfach zu den gewohnten Öffnungszeiten 
der TSV Halle vorbei und informieren sich.

Bundesliga am Wochenende
Freitag, 24.02., 20:30 Uhr, Wolfsburg – Bremen 
Samstag, 25.02., 15:30 Uhr, Bayern – HSV 
Sonntag, 26.02., 13:30 Uhr, Stuttgart – K‘lautern 

Bogenschützen
Trainingszeiten
Die neuen Trainingszeiten für unsere Jugend sind jetzt immer samstags 
von 13.00 – 14.00 Uhr für Schüler von 8 bis 12 Jahre und von 14.30 – 
16.00 Uhr für die Jugendlichen von 13 bis 18 Jahre.

Die Konkordia Leonbronn berichtet

Sehr geehrte Leser,
durch Beschlussfassung in einer Ausschusssitzung vom 12. Januar wird 
aus personell bedingten Gründen die ursprünglich für Ende Februar an-
gesetzte Generalversammlung der Konkordia Leonbronn 1851 e. V., ver-
schoben.
Einen Ersatztermin gibt es zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht.
Die vorläufigen Planungen aber sehen einen Termin im zeitigen Frühjahr 
vor.
Den neuen Termin entnehmen Sie jedoch wie gewohnt aus Ihrem Mit-
teilungsblatt.� Die Vorstandschaft

LandFrauen Ochsenburg

Yoga-Kurs
Wegen den Faschingsferien ist am 27. Februar kein Yoga. Wir sehen uns 
am 6. März wieder. Schöne Ferien.

Männergesangverein Ochsenburg

Fahren Sie mit?
Der MGV singt am Sa., 4. März, in Massenbachhausen.
Wenn Sie Zeit haben, fahren Sie doch mit!
Der Bus fährt um 18.30 Uhr am Sängerheim los. Unkostenbeitrag pro 
Person 5,– €.� Gerold Leible, 1. Vorstand

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Auftritte
Am Sonntag, 26.02.2017, Faschingsumzug in Hausen. Treffpunkt 13 Uhr 
am Aufstellungsplatz in Hausen.
Am Montag, 27.02.2017, Rosenmontagsumzug in Niederhofen. Treff-
punkt 13.30 Uhr am Aufstellungsplatz in Niederhofen.
Am Dienstag, 28.02.2017, Faschingsumzug in Stockheim. Treffpunkt 
13.30 Uhr Glühweingarage in Stockheim.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Krötenfangzaun bitte in Ruhe lassen!
In den nächsten Tagen ist mit Amphibienwanderung zu rechnen, der Ver-
ein bittet daher darum, den Fangzaun an der Straße nach Michelbach 
nicht zu verändern! Ein Tierfreund hat alle Ausstiegshilfen in den Eimern 
herausgenommen, diese dienen aber für Kleingetier wie Käfer, Spinnen 
und Mäuse als Fluchthilfe! Erdkröten können daran nicht herausklettern! 
Einer der Fangeimer ist verschwunden, die „Mitnahme“ bringt wenig Nut-
zen, denn die Eimer sind unten durchlöchert! Auch die Grasbüschel in den 
Fangeimern dienen als Schutz und zur Beruhigung der gefangenen Tiere.

Weitere Termine
Samstag, 25. Februar: Teilnahme am Landschaftspflegetag der Gemeinde
Sonntag, 5. März, Stammtisch in der Spitzenberghütte
Samstag, 18. März 2017, Jahreshauptversammlung in Michelbach
Die Einladung mit Tagesordnung folgt im nächsten Amtsblatt.
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Sonntag, 2. April: Stammtisch Hütte
Montag, 1. Mai: Vormittags-Wanderung in der Umgebung
Sonntag, 7. Mai: Stammtisch in der Spitzenberghütte
Sonntag, 21. Mai: Tagesausflug an den Kaiserstuhl
Pfingstmontag, 5. Juni: Spaziergang in die Natur mit Abschluss beim 
Fischerfest
Der Stammtisch am Pfingstsonntag entfällt daher!

Ochsenburger Vereine
Backhausteam

Backen im März 2017
Am zweiten Wochenende im März wird der Ofen des Ochsenburger 
Backhauses angeheizt (10. + 11.03.).
Wie immer wird freitags um 18.00 Uhr und samstags um 12.00 + 16.00  
Uhr eingeschossen. 
Wer gerne Brot oder Pizza mitbacken möchte, kann sich bei B. Bauer,  
Tel. 6793, anmelden.

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Schnittkurs am 18.02.
Der als Frauenschnittkurs angebotene Baum-Schnittkurs hat sich zu 
einem gemischten Kurs entwickelt. 7 Frauen und 6 Männer nahmen 
gerne daran teil. Erfreulicherweise fühlte sich auch die jüngere Gene-
ration angesprochen. Herzlichen Dank an die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, an Frau Schönfeld sowie an Axel Dickmann als Organisator und 
an sein erfolgreiches Team. 
Bilder von Stefan Simon auf unserer Homepage „www.ogv-zaberfeld.de“ 
� rw

Schwäbischer Albverein

Heuchelberger Warte
Beim Treffpunkt Rathausplatz in Zaberfeld konnten die Wanderführer 
Christian und Barbara Piechotta eine große Gruppe Albvereins- und 
Gastwanderer (23 an der Zahl) am Sonntag, 19. Februar, zur „Winter-
wanderung“ begrüßen. Nach der gemeinsamen Fahrt zum Parkplatz 
oberhalb Schwaigerns begann die Tour auf dem Panoramaweg mit 
herrlicher Fernsicht ins Heilbronner Land. Ein noch kalter Wind erinnerte 
daran, dass der Frühling trotz Sonnenschein noch auf sich warten lässt. 
Auf ebenen Wanderwegen und immer wieder mal den Blick in die Ferne 
schweifen lassen, erreichten alle die Warte, erstaunt wie schön es hier 
ist, denn einige kannten dieses Ausflugsziel nicht oder waren schon län-
ger nicht mehr hier oben. Nach Besteigen des Turms gings weiter durch 
den Heuchelberger Wald auf dem Erlebnispfad und dem Frankenweg 
HW 8 zurück zum Ausgangspunkt, wo den Wanderführern ein herzliches 
Dankeschön für diese schöne Wanderung ausgesprochen wurde. Zum 
gemütlichen Abschluss trafen sich die meisten dann noch im Zabergäu 
Stern in Michelbach, wo dieser Wandernachmittag in fröhlicher Runde 
ausklang. � (bp)

Weizenbierfreunde ’95 Ochsenburg e. V.

Jahreshauptversammlung
So., 26.03.2017, WFO-Jahreshauptversammlung in der TSV-Halle Och-
senburg. Die Versammlung findet im unteren Teil der TSV-Halle in Och-
senburg statt. 
Wir beginnen um 17.00 Uhr mit einem gemeinsamen Essen.
Der TSV-Ochsenburg bewirtet uns wie jedes Jahr.
Danach beginnen wir gegen 18.00 Uhr mit dem offiziellen Teil des 
Abends.
Folgender Ablauf ist geplant: 
1. Bericht Vorstand, 2. Vorstellung der Neumitglieder, 3. Bericht Kassier, 
4. Bericht Kassenprüfer, 5. Bericht Schriftführer, 6. Entlastungen, 7. Wah-
len, 8. Anträge und Sonstiges
Wir freuen uns wie immer auf eine rege Teilnahme an dieser wichtigen 
Versammlung. Anträge müssen bis spätestens Mo., 20.03.2017, beim 
Vorstand eingereicht werden.

NACHBARVEREINE

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

März-Stammtisch über einen historischen Kriminalfall
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freunde zu seinem Stammtisch 
am Mittwoch, 1. März 2017, 19.30 Uhr, ins Gasthaus „Weinsteige“ in 
Güglingen herzlich ein. Der Vereinsvorsitzende Uli Peter wird über einen 
„historischen Kriminalfall – eine Mordtat in Güglingen“ berichten. Eine 
Ausgrabung im Sommer des letzten Jahres lässt spannende Vermutun-
gen zu, über die Uli Peter die Stammtischbesucher in einem Power Point 
Vortrag informieren wird. � sz


